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Liebe Leserinnen und Leser  

Haben Sie Ihr Fasnachtsgewand bereit gelegt? Spüren Sie ein Kribbeln im Bauch, wenn vom 
Schmutzigen Donnerstag die Rede ist? Freuen Sie sich auf die närrischen Tage? Am letzten Frei-
tag erhielten die Kindergärtler Besuch von der Gigezunft. Die Kinder haben sich mit den Zünftlern 
in verschiedenen Gruppen passend zur Olympiade einen Wettkampf geliefert. Am Schluss durften 
die Kinder von Zunftmeister Hansruedi Schumacher eine Geschenktasche mit einigen Überra-
schungen in Empfang nehmen.  

Die Kindergartenbescherung gehört 
traditionell zum Programm der Gige-
zunft. Die Zünftler machen damit den 
kleinsten Kindern eine grosse Freude 
und zeigen eindrücklich die Verbun-
denheit zwischen Schule und Dorfge-
meinschaft. Wir bedanken uns herzlich 
bei der Gigezunft für die Bescherung! 
SchülerInnen und Lehrpersonen betei-
ligen sich im Verlauf eines Schuljahres 
an vielen Anlässen und Aktivitäten im 
Dorf. Als nächstes steht der Fas-
nachtsumzug auf dem Programm, die 
Kilbi und der Samichlaus sind schon 
hinter uns.  

Die Anlässe geben einerseits Gelegenheit, Einblicke in die Arbeit an der Schule zu erhalten. Ande-
rerseits zeigen sie die Verbundenheit mit der Dorfgemeinschaft und die Verankerung der Schule 
im Dorf auf. Das Engagement der Lehrpersonen für unsere Schule schätze ich sehr, die aktive 
Mitgestaltung des Dorflebens verdient unsere Anerkennung und unseren Dank.  

Am Donnerstag, 20. März bietet sich für die Bevölkerung ein nächstes Mal die Gelegenheit, einen 
Einblick in unsere Schule zu erhalten. Wir öffnen unsere Schulzimmertüren für den Tag der aufge-
schlossenen Volksschulen. Die Lehrpersonen bereiten verschiedene Ateliers vor, die SchülerInnen 
werden während des ganzen Tages in altersgemischten Gruppen arbeiten. Wir freuen uns auf vie-
le Besucherinnen und Besucher. Herzlich willkommen!  

Auch zur Umsetzung des Jahresmottos „Völlig vernetzt!ˮ gehören die Durchführung unserer Schu-
ko (Schulkonferenz) und das Projekt Medienbildung. Nach den ersten Erfahrungen mit den Tablets 
laden wir die Eltern der 1. bis 6. Klasse zum Elternabend vom Dienstag, 1. April, um 19.30 Uhr, im 
Pfarreisaal, ein. Eine Fachperson wird uns mit praktischen Beispielen über Chancen und Risiken 
der digitalen Medien informieren. Wir tauschen Erfahrungen aus und diskutieren über Jugend-
schutz und Medienkonsum.  

Meine Verkleidung für die Fasnacht ist vorbereitet. Auf den einen und anderen Fasnachtsanlass 
bin ich gespannt. Ich freue mich auf lustige und gemütliche Stunden. Vielleicht trifft man sich an 
der Tagwache oder am Umzug vom Güdiszischtig? Wie sich die SchülerInnen am Umzug wohl 
verkleiden werden? Für welches Motto haben sich die SchülerInnen und ihre Lehrpersonen ent-
schieden? Es sei nichts verraten… kommen Sie an den Umzug. Ich wünsche allen verrückte und 
fröhliche Fasnachtstage!  

Werner Schneider  
 



 

Informationen der Schulleitung:  

Benjamin Weyand: Abwesenheit  

Benjamin Weyand wird zwischen dem 10. und 
17. März nicht unterrichten, da er seinen Vater-
schaftsurlaub bezieht. Seine Stellvertretung 
übernimmt Leila Grossmann, Triengen / 
Châtelaine.  

Freiwillige Schulimpfungen: Information  

Die Dienststelle Gesundheit hat auf das Schul-
jahr 2013/14 die Einführung von freiwilligen 
Schulimpfungen vorgesehen (siehe SIB Nr. 1 
2013/14). Die Ärztinnen und Ärzte unserer Re-
gion befürworten Impfungen, verzichten aber 
wegen des hohen administrativen Aufwands 
auf die Durchführung.  

Die Impfungen werden weiterhin auf Empfeh-
lung der Ärztinnen und Ärzte beim entspre-
chenden Hausarzt/der Hausärztin vorgenom-
men. Die Eltern werden gebeten betreffend der 
Impfungen mit ihrer/m Hausarzt/Hausärztin 
Kontakt aufzunehmen.  

Die schulärztlichen Untersuche im Kindergar-
ten, in der 4. Klasse und im 8. Schuljahr finden 
wie bisher im Frühjahr statt. Die Untersuche 
sind für den Kindergarten am Dienstagnachmit-
tag, 15. April und für die 4. Klasse am Freitag-
nachmittag, 23. Mai geplant. Die Eltern werden 
mittels Brief rechtzeitig informiert.  

Schulstrukturen: Information  

Die Schulpflege hat eine Arbeitsgruppe zur 
Überprüfung der Schulstrukturen eingesetzt. An 
einer ausserordentlichen Sitzung anfangs Ja-
nuar hat die Schulpflege den Abteilungsent-
scheid und personelle Entscheide gefällt. Die 
Eltern wurden mittels Brief Ende Januar über 
die Veränderungen an unserer Schule auf das 
Schuljahr 2014/15 informiert.  

Im Schuljahr 2014/15 werden wie bisher ein 
Kindergarten (freiwilliges und obligatorisches 
Jahr) und neu drei Abteilungen (1./2. Klasse, 
3./4. Klasse, 5./6. Klasse) an der Primarschule 
geführt.  

Die Schulpflege hat sich für folgende personel-
le Besetzung entschieden:  

Kindergarten:  
Sonja Aregger (Klassenlehrperson), Brigitte 
Jetzer (Fachlehrperson)  

1./2. Klasse:  
Margrith Hofstetter (Klassenlehrperson)  

3./4. Klasse:  
Nadja Burri (Klassenlehrperson)  

5./6. Klasse:  
Benjamin Weyand (Klassenlehrperson)  

Fachlehrperson Primarschule:  
Franziska Emmenegger  

Weil weniger Lektionen zur Verfügung stehen, 
können zwei Fachlehrpersonen leider nicht 
mehr weiterbeschäftigt werden. Die langjähri-
gen und verdienten Lehrpersonen Erika Obrist 
und Michaela Schnyder müssen eine neue 
Herausforderung suchen. Zudem wird Anna 
Dissler ihre Anstellung an unserer Schule per 
Ende des laufenden Schuljahres kündigen. Die 
Schulpflege bedankt sich bei den drei Lehrper-
sonen schon heute für ihre engagierte, kompe-
tente und pflichtbewusste Arbeit zugunsten 
unserer SchülerInnen.  

Ebenfalls bei der Integrativen Förderung stehen 
personelle Wechsel bevor. Susanne Röösli hat 
sich entschieden, im Schuljahr 2014/15 an der 
Schule Schüpfheim als Schulische Heilpäda-
gogin tätig zu sein. Ines Hopfengart wird im 
nächsten Schuljahr eine neue Herausforderung 
an einer anderen Schule antreten. Yvonne 
Dissler wird im nächsten Schuljahr weiter an 
unserer Schule unterrichten. Die Schulpflege 
hat sich deshalb entschieden, die Lektionen der 
Integrativen Förderung auszuschreiben. Über 
die Stellenbesetzung werden wir Sie informie-
ren.  

 Werner Schneider  

Fasnacht: Umzug  

Am Dienstag, 4. März 2014, findet der alljährli-
che Fasnachtsumzug in Doppleschwand statt. 
Auch in diesem Jahr werden die Dopple-
schwander Schulklassen am Umzug mitlaufen. 
Der Treffpunkt für alle Kinder ist um 13.00 Uhr 
beim Schulhaus. Dort werden die Kinder von 
den Lehrpersonen empfangen und machen 
sich für den Umzug bereit.  

Sobald die Klassen jeweils wieder beim Schul-
haus eintreffen, sind die Eltern für ihre Kinder 
verantwortlich, selbst wenn noch nicht alle 
Nummern des Umzuges am Zielort angekom-
men sind. Die Eltern sind gebeten, mit den Kin-
dern einen Treffpunkt zu vereinbaren oder die-
se direkt beim Schulhaus abzuholen.  

 LehrerInnenteam 

Bibliothek: Neue Öffnungszeiten  

Dienstagvormittag  09.30 – 11.00 Uhr 

Dienstagnachmittag 15.00 – 16.30 Uhr 

Donnerstagabend  18.30 – 20.00 Uhr 

Ferien: 

Donnerstag  19.00 – 20.00 Uhr 

(separater Datenplan)  

In den Fasnachtsferien ist die Bibliothek am 
Donnerstag, 6. März und in den Osterferien am 
Donnerstag, 1. Mai geöffnet.  

Wir freuen uns auf euren Besuch!  

 Manuela Erni und Sabine Unternährer 



Skitag vom 21. Januar 2014  

Am Dienstag, dem 21. Januar 2014, fand der 

Skitag in der Melchsee-Frutt statt. Um 8.00 Uhr 

holte uns der Car ab. Die Fahrt war ziemlich 

lange. Der Morgen ging sehr schnell vorbei, da 

wir um 9.30 Uhr am Skigebiet ankamen.  

Nachdem wir die Gruppen gemacht haben, 

fuhren wir mit den Gondeln hinauf. Es war sehr 

neblig. Man sah beinahe nichts, was sehr 

schade war. Oben angekommen wärmten sich 

alle Gruppen auf, danach verteilten sich die 

Gruppen auf die verschiedenen Skilifte.  

Es gingen nicht alle Skifahren. Weil es auch 

gute Schlittelpisten hatte, gingen einige Schlit-

teln. Die Schlittelstrecke war löcherig und die 

Sicht etwas neblig. Es gab auch einen Seelift, 

der über den See führte. Am Mittag gab es sehr 

leckere Spagetti Bolognese mit Minzentee. Es 

gingen nicht alle auf einmal essen, sondern zu 

verschiedenen Zeiten.  

Am Nachmittag gingen alle wieder Ski oder 

Schlitten fahren. Als es gegen 15:15 Uhr wur-

de, huschten wir alle in den Car und es hiess 

Abschied nehmen von der schönen Melchsee-

Frutt und es ging wieder zurück nach Hause. 

Es war für alle ein wunderschöner Ski- und 

Schlitteltag.  

 Anja Bühler, Stefanie Murpf, 

 Leonie Portmann, Andrea Stadelmann 

Schuko: Umsetzung des Jahresmottos  

Am Dienstag, 4. Februar traf sich die ganze 

Schule in der Turnhalle, um über weitere Aktivi-

täten zum Jahresmotto „völlig vernetztˮ zu be-

raten. Zu Beginn musste sich jede Klasse in 

einem vorgegebenen Feld platzieren.  

Danach durften sich alle Kinder in die Hände 

der 6. Klasse begeben, indem sie sich vom 

Kasten in ihre Arme fallen lassen durften. Ver-

trauen haben war angesagt.  

In Gruppen konnten nun Ideen gesammelt, 

ausgewählt und den anderen präsentiert wer-

den. Mittels einer Abstimmung waren eine 

Wasserschlacht und ein Kino-Nachmittag die 

zwei am häufigsten gewählten Wünsche.  

Danach konnten die SchülerInnen einen Strei-

fen zum Thema Vertrauen gestalten. Diese 

wurden zu einem riesigen Spinnennetz zu-

sammengefügt. Zum Schluss mussten sie sich 

selber auf dem Boden zu einem riesigen Netz 

hinlegen, und dies ohne zu reden. Die Vernet-

zung vom Kindergarten bis zur 6. Klasse war 

gelungen.  

 Margrith Hofstetter 
 

 
 



 

Termine bis Ostern 2014 

Datum Anlass 

Samstag 22. Februar 2014 
bis Sonntag 09. März 2014 

Fasnachtsferien  

Montag 10. März 2014 Schulbeginn nach den Fasnachtsferien 

Montag 17. März 2014 Znüni-Määrt (Kindergarten) 

Dienstag  18. März 2014 Kindergarten: kein Unterricht am Nachmittag  

Mittwoch 19. März 2014 Josefstag (unterrichtsfrei)  

Donnerstag 20. März 2014 

Tag der Volksschulen 

Unterricht für alle Kinder: 08.00-11.30 Uhr und 13.30-15.05 
Uhr  

Freitag 21. März 2014 Besuchstag 

Montag 31. März 2014 Znüni-Määrt (Kindergarten)  

Dienstag 01. April 2014 Elternabend „Medienbildungˮ  

Mittwoch 02. April 2014 Zahnpflege (alle)  

Freitag 11. April 2014 Versöhnungsfeier (alle)  

Montag 14. April 2014 Znüni-Määrt (6. Klasse)  

Dienstag 15. April 2014 
Nachmittag  

Schulärztlicher Untersuch: Kindergarten  

Freitag 18. April 2014 bis 
Sonntag 04. Mai 2014 

Osterferien 

Montag 05. Mai 2014 Schulbeginn nach Osterferien 

 

Ferienplan für das Schuljahr 2014/15 

Schulbeginn: Montag, 18. August 2014 

Herbstferien: Samstag, 27. September 2014 – Sonntag, 12. Oktober 2014 

Weihnachtsferien: Samstag, 20. Dezember 2014 – Sonntag, 04. Januar 2015 

Fasnachtsferien: Samstag, 07. Februar 2015 – Sonntag, 22. Februar 2015 

Osterferien: Freitag, 03. April 2015 – Sonntag, 19. April 2015 

Sommerferien: Samstag, 04. Juli 2015 – Sonntag, 16. August 2015 

 

Unterrichtsfreie Tage 2014/2015 

Allerheiligen Samstag 01. November 2014 

St. Nikolaus Samstag 06. Dezember 2014 

Maria Empfängnis Montag 08. Dezember 2014 

Josefstag Donnerstag 19. März 2015 

Auffahrt Donnerstag 14. Mai 2015 

„Brücke” Freitag 15. Mai 2015 

Pfingstmontag Montag 25. Mai 2015 

Fronleichnam Donnerstag 04. Juni 2015 

„Brücke” Freitag 05. Juni 2015 


